Kapitel 1 





Übersicht 





Mit dem in hohem Maße integrierten VIA 580VPX, verbindet diese Platine die atemberaubende Schnelligkeit des Pentium®-Prozessors mit intelligenten Leistungsmerkmalen für Diagnose und Energieverwaltung und schafft so eine leistungsstarke und vielseitige Hardware-Plattform. 





Mit dem automatischen Spannungsregler kann das VA-502 verschiedene Intel-Pentium®-Chips aufnehmen, einschließlich des Intel Pentium Prozessors mit MMX™ Technologie, sowie AMD-K5™ und Cyrix/IBM 6x86™ Chips, einfach aufzurüsten auf Cyrix/IBM MX™ und AMD-K (. Für noch mehr Leistung passen auf das VA-502 bis zu 512KB Pipeline Burst Level II Cache und bis zu 512MB DRAM auf vier 72-Pin-SIMM-Sockeln und zwei 168-Pin-DIMM-Sockeln, die auch Hochgeschwindigkeits-EDO und blitzschnelle SDRAMs aufnehmen. 





Beim VA-502 können alle peripheren Schnittstellen incl. zwei USB Anschlüsse auf dem rückseitigen Schnittstellenblech ausgeführt werden. Die Platine verfügt außerdem über einen PCI-Bus-Master Enhanced-IDE-Controller, der das neue Ultra DMA/33-Protokoll unterstützt, welches die Datendurchsatzrate bei ATA-2-Festplatten auf 33MB/s anhebt und gleichzeitig voll rückwärtskompatibel zu den derzeit üblichen Betriebsarten PIO Mode 3, PIO Mode 4 und DMA Mode 2 ist. 


 


Kapitel 1 dieses Handbuchs gibt eine kurze Übersicht über die Platine VA-502 mit all ihren Komponenten und Leistungsmerkmalen. Kapitel 2 beschäftigt sich mit dem Aufrüsten und der Montage wichtiger Komponenten auf der Platine. In Kapitel 3 erfahren Sie Details über die BIOS-Einstellungen der Platine. Aktuelle Informationen über die Platine und die neuesten FAQs und BIOS-Updates finden Sie bei FIC-Online auf www.fic.com.tw. 





�
Teileliste 


Überprüfen Sie zuerst, ob sie auch alle Teile erhalten haben. Wenn Sie feststellen, daß Teile beschädigt sind oder fehlen, wenden Sie sich bitte an ihren Händler. 





Die VA-502-Hauptplatine 





Bedienungsanleitung 





Ein IDE- Festplattenkabel 





Ein Diskettenlaufwerkskabel 





Ein Drucker- und COM1-Kabel 





Ein COM2- Kabel 





Softwareprogramme 





Eine USB- Kommutatorkarte (optional) 


�


Die VA-502-Platine 





�
Leistungsmerkmale 


Das VA-502 verfügt über die folgenden Leistungsmerkmale: 





Einfache Montage 


Award BIOS mit Plug&Play, automatischer Erkennung von Festplatten- und  IDE-Leistungsmerkmalen, kompatibel mit MS-Windows 95. 





Flexible Prozessorunterstützung 


321-poliger ZIF-Sockel auf der Platine mit automatischem Spannungsregler  zur Aufnahme eine Vielzahl verschiedener Prozessorchips: 


Intel Pentium( P55C mit MMX( Technologie 166/200/233 MHz 


Intel Pentium( P54C/P54CS 90/100/120/133/150/166/200 MHz 


AMD-K6(166 (166 MHz) / K6-200 (200 MHz) / K6-233 (233 MHz)       


AMD-K5( PR90 (90 MHz) / K5-PR100 (100 MHz) / K5-PR120 (90      |MHz) / K5-PR133 (100 MHz) / K5-PR150 (105 MHz) / K5-PR166 (116  |MHz) / K5-PR200 (133 MHz) 


Cyrix 6x86MX( PR166 (150 MHz) / 6x86MX-PR200 (166 MHz) / 6x86-  |MX-PR233 (200 MHz) / 6x86MX-PR266 (233 MHz) Lesen Sie mehr darüber auf |Seite 23. 


Cyrix 6x86( PR133+ (110 MHz) / 6x86-PR150+ (120 MHz) / 6x86-     PR166+ (133 MHz) / 6x86-PR200+ (150 MHz) 


IBM 6x86MX( PR166 (150 MHz) / 6x86MX-PR200 (166 MHz) / 6x86-  MX-PR233 (200 MHz) / 6x86MX-PR266 (233 MHz) Lesen Sie mehr darüber auf |Seite 25. 


IBM 6x86( PR133+ (110 MHz) / 6x86-PR150+ (120 MHz) / 6x86-  |PR166+ (133 MHz) |


|    || || | |     


Chipsets mit Spitzentechnologie 


VIA 580VPX-Chipset, mit CPU-Schnittstellensteuerung, verbessertem Cache-Controller, integriertem DRAM-Controller, synchronem-ISA-Bus-Controller, PCI- Local- Bus- Schnittstelle, und integrierter Energieverwaltungseinheit. 





Ultra-fast Level II Cache 


256KB/512KB Synchron- PBSRAM  auf der Platine, Direktbelegung mit  |Write- Back- Cachespeicher. 





�
Vielseitige Hauptspeicherkonfiguration 


Bis zu 512MB RAM auf zwei Bänken mit vier SIMMs zu 8, 16, 32,  64, 128MB mit FPM und EDO-DRAM und zwei DIMMs zu 8, 16, 32, 64MB mit SDRAM und EDO-DRAM. 





ISA & PCI Steckplätze 


Drei 16-Bit-ISA- und vier 32-Bit-PCI-Steckplätze zur Aufnahme einer Vielzahl von Steckkarten. 





USB-Unterstützung 


Zwei USB-Schnittstellen auf einer zusätzlich erhältlichen Kommutatorkarte bieten bequemen Plug&Play-Anschluß für eine steigende Anzahl USB-fähiger externe Peripheriegeräte.   





Verbesserter PCI-Busmaster-IDE-Controller 


Integrierter verbesserter PCI-Lokalbus-IDE-Controller mit zwei Anschlüssen für bis zu vier IDE-Geräte wie Festplatten, CD-ROMs oder Magnetbandlaufwerke durch zwei Kanäle für hohen Datendurchsatz. Dieser Controller unterstützt PIO Mode 3 und 4, sowie DMA Mode 2 für optimale Systemleistung. 





Super Multi-E/A-System 


Integriertes SMC FDC 37C669/UMC UM8669F Chipset mit zwei 16550A UART-kompatiblen seriellen Schnittstellen, einer EPP/ECP-fähigen parallelen Schnittstelle, einer IR-Schnittstelle, und einem Anschluß für ein Diskettenlaufwerk.  








�
Weitere Merkmale 


Die Platine verfügt über die fortschrittlichsten Merkmale zur Steigerung der Leistungsfähigkeit der jüngsten Prozessorgeneration, besseren Verwaltbarkeit, Energieeinsparung und Benutzerfreundlichkeit des Rechners. Dieser Abschnitt enthält Detailinformationen über diese Leistungsmerkmale, und wie sie auf der Platine implementiert wurden. 





Optimierte Intel MMX( Performance 


Die Platine verwendet die fortschrittlichen Leistungsmerkmale des VIA 580VPX Chipsets, um die passende Umgebung für den Spitzenprozessor Intel Pentium ( mit MMX( Technologie zu schaffen, mit der sie eine reichere Vielfalt an Grafik, Audio, digitalen Bildern und Kommunikationsmöglichkeiten erhalten als je zu vor. Für zusätzliche Flexibilität unterstützt die Platine auch andere führende Prozessoren mit Intels MMX( Technologie, so z.B. den AMD-K6 ( Prozessor. 





Blitzschnelle Performance des SDRAM 


Die Platine unterstützt die neuste Generation blitzschneller SDRAM-Chips (Synchronous Dynamic Random Access Memory) mit den beiden 168-poligen DIMM-Sockeln. SDRAM erhöht die Systemleistung durch beschleunigte Übertragung der Daten von der CPU zum Speicher (528 MB/s verglichen mit 264 MB/s bei herkömmlichen EDO-DRAMs). Die Leistung des SDRAM auf dem VA-502 wird weiterhin durch den integrierten I2C-Controller verbessert, der den Speicherzugriff optimiert. 





Unschlagbare Festplattenleistung mit Ultra DMA/33


Mit dem integrierten PCI-Bus-Master Enhanced-IDE-Controller der das neue Protokoll Ultra DMA/33 unterstützt und so die Datendurchsatzrate von 16 MB/s bei herkömmlichen PIO Mode 3, 4, und DMA Mode 2, auf 33 MB/s anhebt. Durch die verminderte Belastung des Prozessors und größere Nutzung des Chips verbessert Ultra DMA/33 die Systemleistung merklich, vor allem bei Windows( 95 und Windows( NT. Dieses Protokoll ist 100% rückwärtskompatibel mit konventionellen ATA-2-Fest�platten, so daß die Platine auch die gewohnten Betriebsarten PIO Mode 3, PIO Mode 4 und DMA Mode 2 auf demselben Kabel unterstützt. 





�
Mit dem integrierten PCI-Bus-Master Enhanced-IDE-Controller können Sie bis zu vier EIDE-Geräte an den Rechner anschließen. Alle Geräte werden genau wie IDE-Festplatten klassifiziert: ein Gerät wird als Master, das andere als Slave behandelt. Wir empfehlen, für Festplatten den Primäranschluß und für CD-ROM den Sekundäranschluß zu verwenden.  








Infrarotanschluß (IR) 


Die Platine zeichnet sich auch durch Einbindung der Spitzentechnologie SIR aus, mit der bidirektionale und schnurlose Datenübertragung zu anderen IrDA-treuen Computern und Peripheriegeräten auf Infrarotbasis möglich werden. Die Übertragung kann im Vollduplex- oder Halbduplexbetrieb stattfinden. Im Vollduplexbetrieb kann gleichzeitig empfangen und gesendet werden, bei Halbduplex ist nur eine Übertragungsrichtung gleichzeitig zulässig. 





Das E/A-Chipset dieser Platine verfügt über eine SIR-Schnittstelle nach IrDA-Standard. Ein IrDA-Gerät kann über die 9-polige D-Typ-Buchse auf der Rückseite des Rechners angeschlossen werden. Die Buchse ist mit der Infrarotschnittstelle verkabelt. 





Die serielle Schnittstelle COM2 auf dieser Platine ist eine SIR-treue Schnittstelle. Wenn Sie ein SIR-Kommunikationsgerät einrichten möchten, müssen Sie im BIOS die notwendigen Änderungen vornehmen. 











�
Universal Serial Bus (USB) 


Die Platine unterstützt auch die neueste USB-Technologie zur schnellen und einfachen P&P-Montage einer neuen Generation von Tastaturen, Mäusen, Bildschirmen, Spielgeräten, Scannern, Druckern und Faxmodems. 





USB schafft den konventionellen E/A-Engpaß durch Verbindung zweier E/A-Schnittstellen in einem Zweikanalanschluß ab. Für optimale Benutzerfreundlichkeit und Flexibilität bietet USB nicht nur automatische Erkennung und Konfiguration von Peripheriegeräten nach der Installation, sondern ermöglicht auch deren gleichzeitigen Anschluß. 





�


Zur Platine ist eine zusätzliche USB-Kommutatorkarte erhältlich (siehe Foto), die in einem der Steckplätze installiert werden kann, wie in der nachstehenden Abbildung gezeigt. Sie bietet schnellen und bequemen P&P-Zugriff auf Peripheriegeräte außerhalb des Rechners, so daß Sie alle Vorteile der USB-Technologie für sich ausnutzen können. 


























Handbuch zur VA-502 Hauptplatine 
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